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Donnerstag, 24. März 2011
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Hochschule Heilbronn
Aula und Foyer
Max-Planck-Straße 39
D-74081 Heilbronn

Einladung Zur Tagung



Empirische Verkehrsforschung
für wissensbasierte Politik und Praxis
Empirische Verkehrsforschung ist die systematische Erhebung, 
Auswertung und Interpretation von Daten über das Verkehrsge- 
schehen einschließlich seiner Ursachen und Folgen. Den inhalt- 
lichen Orientierungsrahmen liefern dabei verkehrswissenschaft- 
liche Theorien, die methodischen Standards werden von Statistik 
und empirischer Sozialforschung gesetzt. Wichtigste Erhebungs- 
formen sind Beobachtung/Zählung und Befragung, doch spielt 
zunehmend auch die Sammlung und Aufbereitung prozessge-
nerierter Daten über Ortsveränderungen von Personen, Gütern 
und Fahrzeugen eine Rolle.

Typische Aufgaben bzw. Ziele der interdisziplinär ausgerichte-
ten empirischen Verkehrsforschung sind:

u	Beschreibung und Analyse verkehrsbezogener Sachverhalte 	
	 (z.B. Auswirkungen neuer Produktions- und Logistikkonzepte 	
	 auf den Verkehr)

u	Entwicklung bzw. Prüfung verkehrswissenschaftlicher 	
	 Hypothesen (z.B. Hypothesen über die individuelle Zahlungs- 
	 bereitschaft für Reisezeiteinsparungen)

u	Unterstützung von Planungs- und Entscheidungsprozessen 	
	 im Bereich Verkehr (z.B. Untersuchungen zu den Effekten 	
	 von Verkehrsinfrastrukturprojekten)

Zielgruppe
Die Veranstaltung bietet breiten Raum für Gedankenaustausch 
und Vernetzung zwischen Wissenschaftlern, Praktikern und 
Studierenden, die Daten zum Personen- und Güterverkehr 
erheben, auswerten oder anderweitig nutzen und deshalb an 
aktuellen Fragestellungen, Untersuchungen und methodischen 
Entwicklungen im Bereich der empirischen Verkehrsforschung 
interessiert sind.

Programm
10.30 Uhr 	 Begrüßung
		  Prof. Dr. Dirk Lohre, Hochschule Heilbronn,
		  Institut für Nachhaltigkeit in Verkehr und  
		  Logistik (INVL)

10.45 Uhr 	 Methodische Standards der empirischen
		  Verkehrsforschung
		  Prof. Dr. Heinz Hautzinger, Hochschule Heilbronn, 	
		  Institut für angewandte Verkehrs- und Tourismus- 
		  forschung e.V. (IVT)

11.15 Uhr 	 Wirtschaftsverkehrsforschung –  
		  Stand und Perspektiven
		  Prof. Dr. Barbara Lenz, Humboldt-Universität  
		  zu Berlin und DLR – Institut für Verkehrsforschung

11.45 Uhr 	 Diskussionsrunde

12.15 Uhr 	 Mittagsimbiss

13.30 Uhr 	 Empirische Verkehrsforschung und praktische 	
		  Verkehrsplanung
		  Prof. Dr.-Ing. Dirk Vallée, RWTH Aachen,
		  Institut für Stadtbauwesen und Verkehr (ISB)

14.00 Uhr 	 Zukunftsthemen der Mobilitätsforschung
		  Prof. Dr. Martin Lanzendorf, Johann Wolfgang 	
		  Goethe-Universität Frankfurt am Main,
		  Stiftungsprofessur Mobilitätsforschung

14.30 Uhr 	 Diskussionsrunde

15.00 Uhr 	 Kaffeepause

15.30 Uhr 	 Die empirische Verkehrsforschung in den For-	
		  schungsprogrammen auf nationaler und EU-Ebene
		  Ministerialrat Heinrich Nöthe, Forschungsbeauf-	
		  tragter, Bundesministerium für Verkehr, Bau und 	
		  Stadtentwicklung

16.00 Uhr 	 Verkehrsforschung und politisch-praktische Um-	
		  setzung ihrer Ergebnisse – Wunsch und Wirklichkeit
		  Prof. Dr. Albrecht Kuder, Vorsitzender der Deutschen 
 		  Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft (DVWG) 	
		  Württemberg

16.30 Uhr 	 Verabschiedung von Prof. Dr. Hautzinger
		  Prof. Dr.-Ing. Jürgen Schröder,
		  Rektor der Hochschule Heilbronn

16.45 Uhr 	 Empfang


